
Grußwort des Präsidenten des
Landesschachverbandes Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Liebe Schachfreunde,

es ist mir eine große Freude, Sie zum 20-jährigen Jubiläum des

Landesschachverbandes Mecklenburg-Vorpommern e.V. begrüßen zu

dürfen. Das Schachspiel im schönsten Bundesland Deutschlands hat

trotz  mancher  Krisen  immer  einen  festen  Platz  zwischen  Ostsee  und

Seenplatte eingenommen.

Das strukturelle Vereins- und Verbandsschach hat im Nordosten

seinen Beginn noch im Zeitalter von Fürsten, Herzögen und Königen,

durchlief aufgrund politischer Strömungen anschließend verschiedene Entwicklungen und

mündete 1990 in den Landesschachverband Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Zum ersten Mal sind die drei Landesteile, Mecklenburg, Vorpommern und Mecklenburg-

Strelitz unter einem Dach vereint. Auch wenn der Beginn der neuen Verbandsstruktur holprig

und ungewiss war, so setzte sich doch am Ende der Erfolg durch. 20 Jahre für einen Verband

innerhalb des Deutschen Schachbundes ist sicherlich keine herausragende Leistung, jedoch

sind  wir  Schachspieler  stolz  auf  unseren  Verband und auf  die  Entwicklung,  die  wir  seit  der

friedlichen Revolution 1989 genommen haben.

Wir wissen, dass wir nicht perfekt sind und dass sich so mancher Fehler eingeschlichen hat.

Was uns immer verbunden hat war das Schachspiel und die Freude daran. Trotz der

unterschiedlichen Mentalitäten in unserem Bundesland, so haben wir doch immer nach dem

Motto der Schacholympiade 2008 in Dresden, mit einer Sprache gespielt!

Niklas Rickmann
Präsident des Landesschachverbandes M-V e.V.


